
Hochschulen und wissenschaftlichen Instituten die Verfechter des 
modernen Revisionismus auftraten? Darin kam zum Ausdruck, daß 
die Gegner versuchten, die Politik der Partei und Regierung und 
die Ausbreitung der sozialistischen Ideologie „von innen her“ anzu
greifen. Für uns war das Auftreten der revisionistischen Bestrebun
gen auf den versdiiedensten Gebieten ein Signal, daß der Einfluß 
der bürgerlichen Ideologie an den Hochschulen zugenommen hatte 
und bis in einzelne Parteiorganisationen reichte.

Der moderne Revisionismus ist eine Erscheinungsform der bürger
lichen Ideologie. Er ist darauf gerichtet, die Einheit und Geschlos
senheit des sozialistischen Lagers zu untergraben und die allgemei
nen Gesetzmäßigkeiten des sozialistischen Aufbaus zu leugnen. Er 
verfälscht die Lehren des Marxismus-Leninismus und sucht die 
Partei der Arbeiterklasse von innen her zu zerstören. Er beschönigt 
den Kapitalismus und die bürgerliche Demokratie und erstrebt letz
ten Endes die Wiederherstellung kapitalistischer Verhältnisse. Dies 
kam im Auftreten der konterrevolutionären Gruppen und in den 
revisionistischen Plattformen, die im Herbst 1956 an einigen Uni
versitäten und Hochschulen verbreitet wurden, zum Ausdruck.

Im Zusammenhang mit dem Auftreten der verschiedenen revisio
nistischen Gruppen wandten sich einige Genossen gegen den angeb
lichen Dogmatismus der Parteiführung. Sie forderten, daß alle 
Blumen blühen sollten. Bei uns blühen zahllose Blumen. Und es 
werden sich immer neue Sorten entwickeln. Aber das schädliche 
Unkraut, das vom kapitalistischen Westen herüberkommt, können 
wir nicht dulden. (Beifall.) Wir haben nicht zugelassen, daß das 
Unkraut der Konterrevolution wuchern konnte, sondern es getilgt. 
Wir haben aber gegen die gelben Blüten des Revisionismus nicht mit 
administrativen Methoden, sondern zunächst ideologisch gekämpft, 
so daß die ganze Partei erkennen konnte, wo der Einbruch der bür
gerlichen Ideologie erfolgt war, und den ideologisch-politischen 
Kampf offen aufnehmen konnte.

Die Partei ging mit dem 30. Plenum des ZK zur Offensive gegen 
die Verbreitung revisionistischer Theorien über und hat seitdem den 
Revisionismus auf allen Hauptgebieten geschlagen. Sie hat damit 
den Bestrebungen der Feinde der Arbeiter-und-Bauern-Macht, den 
sozialistischen Aufbau zu hindern, einen schweren Schlag versetzt.

Zugleich mit diesem Kampf gegen die bürgerlichen, revisionisti-
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